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PROFIL 

Als einer der führenden Anbieter von stickstoffhaltigen Dünge-

mitteln verfügt K+S Nitrogen über eine hohe Kompetenz im 

Bereich Stickstoff. Als Motor des P” anzenwachstums ist Stickstoff 

in der Landwirtschaft unverzichtbar. Unsere Produkte für den Ein-

satz im Acker-, Gemüse-, Obst- und Weinbau umfassen die ganze 

Bandbreite stickstoffhaltiger Düngemittel … vom klassischen 

N-Standarddüngemittel KAS über den Volldünger Nitrophoska® 

bis hin zu den High-End-Produkten der ENTEC® Reihe. 

Mit den internationalen Niederlassungen der K+S Gruppe und 

ausgewählten externen Vertriebspartnern verstehen wir uns als 

verlässlicher und langfristiger Partner unserer Kunden und 

Lieferanten, mit persönlichem Engagement, umfassendem Know-

how und maßgeschneiderten Lösungen. Wir leisten einen wesent-

lichen Beitrag zur Steigerung der Erträge und zur Verbes serung der 

Ernährungssituation einer stetig wachsenden Welt bevölkerung. 

Die Belange von Mensch und Umwelt liegen uns besonders am 

Herzen und beein” ussen unser Handeln in allen Bereichen des 

Unternehmens.
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KURZE HISTORIE

K+S Nitrogen ist aus der Zusammenführung der geschäftlichen Aktivitäten 

der fertiva mit Teilen des COMPO-Pro“ geschäfts hervorgegangen. Durch 

diese Bündelung der Aktiviäten der stickstoffhaltigen Düngemittel in 

der K+S Nitrogen zum 1. Juli 2009 hat die K+S Gruppe ihre Struktur 

weiterentwickelt und eine wichtige Basis für weiteres, langfristiges  

Wachstum geschaffen.
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ENTEC®

ENTEC® … DER STABILISIERTE MINERALDÜNGER 
FÜR OPTIMALE STICKSTOFFEFFIZIENZ

Eigenschaften

ENTEC®-Dünger sind stickstoffhaltige Mineraldünger, 

die den Ammoniumstabilisator DMPP enthalten. 

Dadurch wird die Nitri“ kation verlangsamt und damit 

der Ammoniumstickstoff des Düngers im Boden 

Œstabilisiert•. ENTEC® enthält neben dem stabilisierten 

Ammonium stickstoff auch immer einen Anteil Nitrat 

für die schnelle Startwirkung. Das bedeutet, dass die 

P” anze beide Stickstoffformen über einen längeren 

Zeitraum gleichzeitig aufnehmen kann und damit die 

Ef“ zienz der Stickstoffdüngung erhöht wird. ENTEC®-

Dünger stehen in Form von Stickstoff-Schwefeldüngern 

und als Mehrnährstoffdünger auf Basis von Nitrophos®/

Nitrophoska® zur Verfügung. Alle ENTEC®-Produkte 

zeichnen sich durch hohe Kornqualität aus, die eine 

problemlose Lagerung und exakte Ausbringung ge-

währleistet.

Stickstoffverbindungen unterliegen im Boden stän-

digen Umwandlungs- und Verlagerungsprozessen. 

Die optimale Anpassung der Stickstoffdüngung an 

den aktuellen Bedarf der P” anzen ist ein wesentlicher 

Erfolgsfaktor für Ertrag und Qualität. 

Mit ENTEC®-Düngern wird die Umwandlung von 

Ammoniumstickstoff in Nitrat verzögert. Dadurch 

wird die Stickstofffreisetzung dem P” anzenbedarf 

angepasst und die Düngungsef“ zienz erhöht. 

Vorteile auf einen Blick

€  Bessere N-Ausnutzung durch angepasste 

Stickstof” ieferung 

€  Zusätzlicher Nitratgehalt für rasche Startwirkung 

€  Reduzierte Stickstoffauswaschung und -verlagerung

€  Sichere Stickstoffversorgung bei jedem Witterungsverlauf

€  Arbeitswirtschaftlicher Nutzen durch Vor- und 

Zusammenlegen von Stickstoffgaben

€  Arbeits- und Kosteneinsparung durch weniger 

Düngungstermine

€  Deutlich geminderte gasförmige Stickstoffverluste

Aufnahme von Ammonium- und Nitratstickstoff

Ammoniumstickstoff ist 
im Boden unbeweglich. 
Die Wurzel muss zum 
Nährstoff wachsen.

Nitratstickstoff ist immer im 
Bodenwasser gelöst und wird passiv 

an die Wurzel herangetragen. 
So wird Nitrat schnell wirksam.

Ammonium NH4
+ Nitrat NO3

…

Wirkung

Für eine ausgewogene Stickstoffversorgung sind 

Ammonium- und Nitratstickstoff von besonderer 

Wichtigkeit. Grundsätzlich können P” anzen beide 

Stickstoffformen nutzen. Hinsichtlich ihrer Wirkung 

unterscheiden sich die beiden Stickstoffformen 

jedoch: Ammoniumstickstoff ist im Boden weniger 

beweglich als Nitrat. Er wird im Boden an die Ober-

” ächen der Ton- und Humusteilchen gebunden. 

Infolge dieser Bindung wird Ammonium-N im Boden 

nur wenig verlagert. Die P” anzenwurzeln müssen 

deshalb zum Ammonium hinwachsen, bevor 

es im unmittelbaren Wurzelbereich aufgenommen 

werden kann. Ammonium wirkt daher im Boden 

langsamer als Nitratstickstoff . Nitrat ist im Boden 

beweglich und gelangt mit der Bodenlösung leicht 

zu den P” anzenwurzeln. Infolge der hohen Mobilität 

besteht aber auch die Möglichkeit der Verlagerung 

in tiefere Bodenschichten. Dies ist besonders bei 

leichten, skelettreichen Böden, hohen Niederschlags-

mengen (auch Beregnung) sowie bei Kulturen mit 

langsamem Wurzelaufbau oder geringer Wurzel-

dichte der Fall. 
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Anwendung

Der einzigartige Wirkmechanismus der ENTEC®-

Produkte ermöglicht eine ” exible Terminierung 

der Stickstoffdüngung. Zum einen bringt die 

Zusammenlegung von N-Gaben einen hohen 

arbeitswirtschaftlichen Nutzen und ist deshalb 

für viele Betriebe attraktiv. Zum anderen sichern 

ENTEC®-Produkte die optimale Stickstoffver-

sorgung bei allen Witterungsbedingungen 

(z. B. in Nässe- oder Trockenperioden) durch 

Vor- und Zusammenlegung der Düngetermine.

ENTEC® bietet diese Vorteile in allen landwirt-

schaftlichen und gemüsebaulichen Kulturen 

sowie im Wein- und Obstbau. Das umfangreiche 

ENTEC®-Produktsortiment bietet für alle Betriebs-

formen die passende Lösung und integriert sich 

leicht in bestehende Düngesysteme. 
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ENTEC® special 12+12+17 S(+2+8) 12% 12% 17% 2% 8% 0,02% 0,01%

ENTEC® perfect 14+7+17 S(+2+9) 14% 7% 17% 2% 9% 0,02% 0,01%

ENTEC® 24+8+7(+0+2) 24% 8% 7% … 2% … …

ENTEC® 25+15 25% 15% … … … … …

ENTEC® 26(+13S) 26% … … … 13% … …

ENTEC® … der Ammoniumstabilisator DMPP

Ammonium wird im Boden durch Bakterien über 

Nitrit zu Nitrat umgewandelt. Diese Umwandlung 

(Nitri“ kation) verläuft in Abhängigkeit von den Boden-

eigenschaften und der Temperatur innerhalb von 

Stunden bzw. Tagen. Der P” anzenwurzel steht daher, 

unabhängig von der gedüngten Stickstoffform, fast 

ausschließlich Nitrat zur Aufnahme zur Verfügung. 

Diese schnelle Umwandlung wird durch den Einsatz 

eines Ammoniumstabilisators verlangsamt. Ein 

Ammoniumstabilisator ist eine die Nitri“  kation ver-

zögernde Substanz. Mit ENTEC® wird die Nitri“  kation 

um bis zu zehn Wochen verlängert. Die Um wandlung 

in Nitrat erfolgt kontinuierlich, ist temperaturabhängig

 und passt sich so automatisch dem P” anzenwachs-

tum an. In dieser Zeit ist der Stickstoff vor Verlagerung, 

Auswaschung und gasförmigen Ver lusten geschützt.

Bakterien
Nitrosomonas

Ammonium Nitrit Nitrat

(NH4
+)

(NO2
…)

(NO3
…)

Bakterien
Nitrobacter

Wirkung von ENTEC® auf die Nitri“ kation

ENTEC®

ENTEC® … verzögerte Nitratanlieferung durch DMPP 

(Versuche der BASF, Agrarzentrum Limburgerhof, 120 kg N/ha)
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NITROPHOSKA® S UND NITROPHOSKA® C … 
ALLE NÄHRSTOFFE IN EINEM KORN

Nitrophoska® S und Nitrophoska® C

Eigenschaften

Die Produkte der Nitrophoska®-Linie ermöglichen 

eine hochwertige Vollernährung der P”anze mit allen 

wichtigen Nährstoffen, die sie für ein gesundes 

Wachstum benötigt. Die Nährstoffformeln sind in 

ihrer speziellen Zusammensetzung genauestens dem 

Bedarf der verschiedenen Kulturen, Fruchtfolgen 

und Bewirtschaftungssysteme angepasst. Nicht 

nur das richtige Nährstoffverhältnis, sondern auch 

die speziellen Nährstoffformen sind für die positive 

P”anzenentwicklung maßgeblich von Bedeutung. 

Vorteile auf einen Blick

€  Exakt auf die Bedürfnisse der Kultur 

angepasste Nährstoffzusammensetzung

€ Volldüngung der Kulturen

€ Ef“zient und schnell wirkende Nährstoffformen

€ Geringste Nährstoffverluste

€  Für eine harmonische P”anzenernährung sind 

alle Nährstoffe in jedem Korn vorhanden

€ Einsparung von Arbeitsgängen

€  Hervorragende Lager- und Streueigenschaften 

mit Breiten über 40 m

Hohe Erträge und gute Erntequalität sind im Wesentlichen von einer angepassten und harmonischen 

P”anzenernährung abhängig. Um P”anzen optimal mit allen benötigten Nährstoffen zu versorgen, gilt es, 

die speziellen Bedürfnisse der verschiedenen Kulturen zu kennen und zu berücksichtigen. In die Konzeption 

der Nitrophoska®-Formulierungen sind das Wissen und die langjährige Erfahrung aus Forschung und 

Entwicklung des BASF-Agrarzentrums Limburgerhof einge”ossen. Somit garantiert Nitrophoska® eine auf 

die jeweilige Kultur zugeschnittene, angepasste und harmonische P” anzenernährung. Nitrophoska® enthält 

bis zu fünf Hauptnährstoffe in sofort p” anzenverfügbarer Form. Dies garantiert eine optimale Nährstoff-

versorgung auch in kritischen Wachstumsphasen. Nitrophoska® C ist vorgesehen für alle Ackerbaukulturen. 

Für chloridemp“ ndliche Kulturen steht Nitrophoska® S zur Verfügung.

Die Nährstoffe in Nitrophoska® 

Stickstoff ist zu 30-50% als Nitrat- und ca. 50-70% als Ammoniumstickstoff enthalten, ähnlich 

Kalkammonsalpeter. Daher wirkt Nitrophoska® schnell und nachhaltig. Gasförmige Stickstoffverluste, 

wie sie beispielsweise bei Harnstoff festzustellen sind, werden weitgehend vermieden.

Phosphat ist voll aufgeschlossen und zu 60-80% in wasserlöslicher Form enthalten. Dieser Anteil 

sorgt bei jungen Pflanzen im Frühjahr für einen Wachstumsvorsprung. Der Rest des Phosphats 

ist ammoncitratlöslich und steht in späteren Wachstumsperioden zur Verfügung.

Kali liegt in wasserlöslicher, p” anzenverfügbarer Chlorid- oder Sulfatform vor. Die im zeitigen Früh-

jahr mit der Stickstoff- und Phosphatgabe gesicherte Kaliversorgung verbessert die N-Ausnutzung.

Magnesium ist zu 80% in wasserlöslicher Form enthalten. Damit wird der aktuelle P” anzenbedarf 

sichergestellt und … bei gut mit Magnesium versorgten Böden … zur Erhaltungsdüngung beigetragen.

Schwefel liegt in leicht löslicher und somit schnell p” anzenverfügbarer Sulfatform vor. Der aktuelle 

Schwefelbedarf wird gedeckt und die N-Ausnutzung verbessert.

Wirkung

Unmittelbar in der Umgebung der Nitrophoska®-

Düngekörner bildet sich ein dichtes Netz aus 

Wurzeln, die alle Nährstoffe in ausgeglichener 

Menge aufnehmen können. Die jungen P”anzen 

werden optimal versorgt und ihr Wurzelwachstum 

stimuliert. Die gleichzeitige Verfügbarkeit aller 

Nährstoffe wirkt sich positiv auf die P”anzenent-

wicklung aus und unterstützt die Stickstoffwirkung. 

Dies erklärt die enorm positive Ertragswirkung der 

Nitrophoska®-Düngung.
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Vorteile auf einen Blick

€  Verbesserung der wertvollen Inhaltsstoffe 

wie Zucker, Stärke und Eiweiß

€  Erhöhte Zuckergehalte in Obst und bei Trauben

€ Verbesserung von Geschmack und Qualität

€ Erhöhte Stärkegehalte bei Kartoffeln

€  Verbesserung der Lagereigenschaften durch weniger 

Wasseransammlung im P” anzengewebe

Nitrophoska® S
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Nitrophoska® extra 
12+10+20(+2+9)

12% 10% 20% 2% 9% 0,02% … 0,08%

Nitrophoska® special 
12+12+17(+2+8)

12% 12% 17% 2% 8% 0,02% 0,01% …

Nitrophoska® perfect 
15+5+20(+2+8)

15% 5% 20% 2% 8% 0,02% 0,01% …

Nitrophoska® super 
20+5+10(+3+5)

20% 5% 10% 3% 5% … 0,1% 0,3%

Wirkung

Dank des geringen Choridgehalts werden Wachs-

tumsschäden durch Chloreinwirkung vermieden. 

Insbesondere bei Gemüse und im Obst- und Weinbau

ist auf eine chlorfreie P” anzenversorgung zu achten.

Au” aufschäden bei Feinsämereien werden durch eine

geringere Salzkonzentration vermieden. Des Weiteren

verbessert die Düngung mit Nitrophoska® S bei 

Gemüse und Obst den Geschmack des Ernteguts 

durch Förderung organischer geschmacksbeein-

”ussender Säuren. Nitrophoska® S sorgt für höhere 

Erträge, bessere Qualität und eine sichere Ernte.

Anwendung

Die Nitrophoska®S-Produkte sind ideal für eine 

ausgewogene Ernährung von Sonder- und 

Intensivkulturen. Die Nährstoffverhältnisse 

und -formen sind auf die speziellen Bedürf-

nisse dieser Kulturen zugeschnitten. 

Nitrophoska® S ist geeignet für alle chlorid-

emp“ ndlichen Kulturen.

Eigenschaften

Spezielle Nährstoffformen sind für die positive 

P”anzenentwicklung maßgeblich von Bedeutung. 

Chlor spielt hierbei eine ganz besondere Rolle. 

Man unterscheidet zwischen chloridliebenden 

P”an zen, wie beispielsweise allen Arten von Rüben, 

Sellerie und Mangold, sowie chloridemp“ndlichen 

P”anzen wie vielen Obst- und Gemüsearten, Wein 

und Tabak. Für diese Kulturen sind die Formeln aus 

der Produktlinie Nitrophoska® S die richtige Wahl. 

Diese Produktlinie ist chloridarm. Sie besitzt einen 

Chloridgehalt von unter 2%. Kali ist bei diesen 

Produkten als Kalisulfat enthalten.

NITROPHOSKA® S … 
FÜR JEDES ANWENDUNGSGEBIET DIE RICHTIGE FORMEL

Stabilisierte Dünger 

für höchste Ansprüche

“ nden Sie auf den 

Seiten 6 … 9

ENTEC®

Nitrophoska® extra 12+10+20(+2+9) 

Chloridarmer Mehrnährstoffdünger mit Kaliumsulfat, Magnesium und Spurennährstoffen 

für Gartenbau und Sonderkulturen. Enthält Kali nur als Kaliumsulfat. 

Nitrophoska® special 12+12+17(+2+8) 

Volldünger mit Magnesium, Schwefel und Spurennährstoffen für Gartenbau- und 

Sonderkulturen. Unser Spitzendünger für Standorte mit niedriger Phosphatversorgung.

Nitrophoska® perfect 15+5+20(+2+8)

Universal-Volldünger mit Magnesium, Schwefel und Spurennährstoffen für 

Gartenbau- und Sonderkulturen. Für Standorte mit ausgeglichener Phosphatversorgung.

Nitrophoska® super 20+5+10(+3+5) 

Volldünger mit hohem Stickstoffgehalt, abgesenktem Phosphat- und Kalianteil.

Ein” uss der Kaliumform in Nitrophoska® S auf den Ertrag
(Versuche der BASF, Agrarzentrum Limburgerhof)
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Vorteile auf einen Blick

€  Exakt auf die Bedürfnisse der Kultur 

angepasste Nährstoffzusammensetzung

€  Volldüngung der Kulturen

€  Ef“ zient schnell wirkende Nährstoffformen
 

€  Keine Nährstoffverluste

€  Für eine harmonische P”anzenernährung sind 

alle Nährstoffe in jedem Korn vorhanden

€  Einsparung von Arbeitsgängen

€  Hervorragende Lager- und Streueigen-

schaften mit Breiten über 40 m

NITROPHOSKA® C … 
HARMONISCHE PFLANZENERNÄHRUNG MIT SYSTEM

Nitrophoska® C

Eigenschaften

Unsere Nitrophoska-Formulierungen sind in ihrer 

speziellen Zusammensetzung genauestens dem 

Bedarf der verschiedenen Kulturen, Fruchtfolgen und 

Bewirtschaftungssysteme angepasst. Aus dem Sor-

timent der verschiedenen Nitrophoska® C-Formeln 

kann der Anwender genau das Produkt auswählen, 

das er für seine Kultur benötigt. So kann der Ein-

” uss der Bodenversorgung berücksichtigt sowie der 

Einsatz organischer Dünger den aktuellen Dünge-

empfehlungen angepasst werden. Eine Rundum-Voll-

ernährung der Kulturen wird somit sichergestellt.

Anwendung

Die Ausbringungsmenge von Nitrophoska® C richtet 

sich nach der Höhe der jeweiligen Stickstoffdüngung. 

Über die entsprechende Formelauswahl kann der 

spezielle Bedarf an Phosphat und Kali angepasst 

werden. Die meisten Nitrophoska® C-Formeln 

enthalten darüber hinaus die Sekundärnährstoffe 

Schwefel und Magnesium, sodass auch dieser 

Bedarf abgedeckt wird. 
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Nitrophoska® 12+12+17 S/CI(+2+8) 12% 12% 17% 2% 8% 0,02% 0,01%

Nitrophoska® 13+9+16(+4+7) 13% 9% 16% 4% 7% … …

Nitrophoska® 13+10+20(+0+3) 13% 10% 20% … 3% … …

Nitrophoska® 13+13+21(+0+2) 13% 13% 21% … 2% … …

Nitrophoska® 15+15+15(+0+2) 15% 15% 15% … 2% … …

Nitrophoska® 20+8+8(+3+4) 20% 8% 8% 3% 4% … …

Nitrophos® 20+20+0(+0+2) 20% 20% … … 2% … …

Stabilisierte Dünger 

für höchste Ansprüche

“ nden Sie auf den 

Seiten 6 … 9

ENTEC® 

Gleichmäßige Nährstoffversorgung für Mehrertrag

Frühjahr

Herbst

KAS

ohne PK

KAS

PK-Schaukeldüngung

Nitrophoska®

Dauerdüngungsversuch: 12 Versuche in 7 Jahren
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Eigenschaften

ass und ass bor sind die granulierten Mineraldünger 

für eine sichere Stickstoff-Schwefelversorgung aller 

Kulturen. Stickstoff liegt in Ammonium- und Nitrat-

form vor. Schwefel ist als Sulfat enthalten. 

ass bor enthält zusätzlich Bor in wasserlöslicher Form. 

Bor ist damit sofort verfügbar. Über 80 Jahre Produkt-

erfahrung garantieren eine problemlose Lagerung 

und sehr gute Streueigenschaften mit Arbeitsbreiten 

über 40 m.

Vorteile auf einen Blick

€  Stickstoff liegt in der bewährten Zusammen-

setzung als Nitrat und Ammonium vor

€  Gezielte Schwefelversorgung für 

optimale Erträge mit hoher Qualität

€  Mit nur einer N-Gabe wird ausreichend 

Schwefel bis zur Ernte gedüngt

€  Reduzierung der Reststickstoffmenge 

nach der Ernte

€  Hervorragende Lager- und Streueigenschaften

Stickstoff-Schwefeldünger

Schwefel ist ein unentbehrlicher Nährstoff für alle 

Kulturen. Er ist durch moderne Umweltschutz-

maßnahmen in den letzten Jahrzehnten in immer 

geringerer Menge in der Atmosphäre enthalten. 

Folglich werden die Niederschläge zunehmend 

schwefelärmer. Durch diese Entwicklung ist eine 

gezielte Schwefeldüngung von grundlegender 

Bedeutung für sichere Erträge und ein gesundes 

P” anzenwachstum.

ass … DAS ZUVERLÄSSIGE ORIGINAL

Anwendung

ass sollte zur ersten, jedoch spätestens zur 

zweiten Stickstoffdüngung gedüngt werden. 

Damit werden zusammen mit Stickstoff optimal 

angepasste Schwefelmengen ausgebracht, 

die mit einem Wurf die Kultur bis zur Ernte 

ausreichend mit Schwefel versorgen.

Wirkung

Ähnlich wie KAS enthält ass schnell wirksamen 

Nitratstickstoff und verzögert wirkenden Ammoni-

umstickstoff. Schwefel ist in Sulfatform unmittelbar 

für die P” anze verfügbar. Um Stickstoff optimal aus-

zunutzen, muss Schwefel in jeder Wachstumsphase 

ausreichend vorhanden sein. Deshalb ist es ideal, 

dass ass beide Nährstoffe im richtigen Verhältnis 

enthält. Somit ist die Versorgung der P” anze in allen 

Entwicklungsphasen gewährleistet.

Stabilisierte Dünger 

für hohe Ansprüche

“ nden Sie auf den 

Seiten 6 … 9

ENTEC® 26

Verlauf der Stickstoff- und Schwefelaufnahme bei Raps

N-Aufnahme kg/ha S-Aufnahme kg/ha
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Kultur Ertragsniveau Nährstoffbedarf Düngermenge 1. Gabe Damit werden ausgebracht

N kg/ha            S kg/ha
 

ass kg/ha N kg/ha S kg/ha

Getreide 80 dt/ha 180 30 230 60 30

Raps 40 dt/ha 180 50 380 100 50

Grünland 4 Schnitte 220 40 310 80 40

Ammonsulfatsalpeter (ass)

26% N  Gesamtstickstoff

 7% Nitratstickstoff

 19% Ammoniumstickstoff

13% S  Schwefel, voll wasserlöslich

Ammonsulfatsalpeter + Bor (ass bor)

zusätzlich mit 0,3% Bor
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Eigenschaften

Kalkammonsalpeter (KAS), der granulierte Stickstoff-

dünger, garantiert eine sichere Versorgung der P” an-

zen mit Stickstoff. 

Die Kombination von Ammonium- und Nitratstickstoff 

macht KAS zu einem Allrounder für alle Düngungs-

maßnahmen. Die ausgezeichnete Granulierung und 

spezielle Ober” ächenvergütung gewährleisten eine 

optimale Lagerfähigkeit sowie sehr gute Streueigen-

schaften mit Arbeitsbreiten über 40 m.

Vorteile auf einen Blick

€  Schnelle und bedarfsgerechte P” anzenernährung 

durch Nitrat- und Ammoniumstickstoff

€    Gezielte Bestandsführung durch 

geteilte Düngegaben

€  Senkt den Kalkbedarf 

€    Granuliert in bewährter Qualität für 

sichere Lagerung

€    Ausgewogenes Kornspektrum und hohes 

spezi“ sches Gewicht für sichere, gleichmäßige 

Verteilung auch bei großen Streubreiten

Stickstoff-Einzeldünger

Im professionellen P” anzenbau ist eine ef“ ziente, 

verlustarme Versorgung der P” anzen mit Nährstof-

fen von großer Bedeutung. Dies gilt vor allem für 

Stickstoff, der direkten Ein” uss auf die Ertragsbil-

dung hat. Aufgrund seiner besonderen Eigen-

schaften ist eine dem P” anzenbedarf angepasste 

Versorgung sehr wichtig. Ein professioneller 

Stickstoffdünger zeichnet sich durch eine sichere 

Wirksamkeit und hohe Ef“ zienz aus.

KALKAMMONSALPETER … 
DER STICKSTOFFDÜNGER MIT HOHER EFFIZIENZ

Kalkammonsalpeter Rieselkorn®

27% N  Gesamtstickstoff

 13,5% N Nitratstickstoff

 13,5% N Ammoniumstickstoff

granuliert, ober” ächenvergütet

Stabilisierte Dünger 

für hohe Ansprüche

“ nden Sie auf den 

Seiten 6 … 9

ENTEC®

Anwendung

KAS ist universell einsetzbar und für alle Kulturen, 

Düngungsmaßnahmen, Böden und Standorte 

geeignet. Die Hauptbestandteile Nitrat und Ammo-

nium sind in einem idealen Verhältnis enthalten und 

machen KAS zu einem ” exiblen Universaldünger für 

ein gesundes P” anzenwachstum im landwirtschaft-

lichen und gärtnerischen Bereich.

Wirkung

Die Zusammensetzung aus schnell wirksamem Nitrat-

stickstoff und verzögert wirkendem Ammonium-

stickstoff ist optimal für die gezielte Ernährung aller 

Kulturen. Der zur Verfügung gestellte Stickstoff wird 

direkt von der P” anze aufgenommen und Nährstoff-

verluste sind nahezu ausgeschlossen. Somit steigt 

die Ertragsleistung im Vergleich zu amidhaltigen 

Düngern. Darüber hinaus schont KAS mit seinem 

CaO-Anteil den Kalkhaushalt des Bodens.

Beispiel für die Stickstoffaufnahme von Weizen und die Anwendung von KAS

1. Gabe zu Vegetationsbeginn

Mengenbemessung nach N-Sollwertsystem, 
unterschiedliche Handhabung je nach Bundes- 
land, z. B. 
€ Stickstoff-Bedarfs-Analyse
€ Düngeberatungssystem Stickstoff
€ Modi“ zierte Nmin-Methode

2. Gabe zum Schossen

Mengenbemessung nach aktueller Versorgung,
Bestimmungsmethoden: 
€ Nitratschnelltester
€ N-Tester
€ N-Düngefenster
€ Sensoren

3. Gabe zur Spätdüngung

Für 1 dt/ha Ertrag werden ca. 1 kg/ha N benötigt.
Zu- und Abschläge nach Methoden wie bei 2. Gabe,
Mengen > 80 kg/ha in 2 Gaben aufteilen

N-Aufnahme kg N/ha
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